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Sommerreise 2014: Besuch der Ausstellung „Das Erbe der Morrien“

In diesem Jahr haben wir die Sommerreise anders als sonst gestaltet. Es ging nicht mit Bus und
Schiff auf Tour, sondern wir besuchten in Rheine die Ausstellung „Das Erbe der Morrien“.

19 Mitglieder des Traditionsverband Logistik Rheine e.V. und deren Partner trafen
sich am 06. Juli 2014, um 13.55 Uhr auf dem Vorplatz im Falkenhof in Rheine.

Nach einer kurzen Begrüßung der Teilnehmer durch OTL a.D.
Kühnelt und von Herrn Herr Jules Vleugels als Führer und

Empfang der klappbaren und transportablen Sitzgelegenheiten
ging es dann gespannt in die Räume der Ausstellung.

Herr Vleugels führte die Gruppe geschickt durch die Räume, erklärte mit Sachverstand und humorvoll die
Ausstellung. Neben den unzähligen „Scherben“ und Fundstücken, die besichtigt werden konnten, hat er die
Geschichte der Morrien den Teilnehmern näher gebracht. Erstaunlich ideenreich
und der damaligen Zeit nachempfunden, waren die Ausstellungsräume schön
eingerichtet.

OTL a.D. Kühnelt bedankte sich zum Schluss bei Herrn Vleugels für die sehr gute
Führung und erwähnte, dass durch seinen niederländischen Akzent die
Teilnehmer aufmerksame Zuhörer waren.

Danach ging es auf die Terrasse vom City Club Hotel - mit Blick
auf die Ems - zum gemütlichen Abschluss über. Das
freundliche Personal bediente die Teilnehmer mit leckerem
Kuchen und Kaffee.

Alle Teilnehmer waren sichtbar zufrieden mit dieser
Veranstaltung.

Die nun folgenden Fotos zeigen einen Teil der Ausstellung und den gemütlichen Ausklang:

Der Brunnen, der wohl als „Müllplatz“ genutzt wurde.
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Interessierte Zuhörer.

Fundstücke: Ton- und Glasgefäße und Schuhwerk.

Eine der schön gestalteten Wände.
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In gemütlicher Runde auf der Terrasse im City Club Hotel.
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